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redaktionsschluss
Der Redaktionsschluss für die 

Ausgabe Juli 2019 ist am 3. Juni 
2019. Zuschriften bitte an die Re-
daktion.

Seiner Ankündigung, nicht für die 
gesamte Wahlperiode als Vorsitzender 
des Landesbezirkskontrollausschusses 
der GdP Bayern zur Verfügung zu ste-
hen, hat der aus Niederbayern stam-
mende Hans Hopper bei der letzten 
Sitzung Taten folgen lassen. Hans 
Hopper stand dem GdP-Kontrollorgan 
seit Juli 2011 vor und verkündete nun 
absprachegemäß bei der zurücklie-
genden, turnusmäßigen Sitzung des 
LBKA seinen Rücktritt als Vorsitzen-
der und ebenso seinen Rückzug aus 
dem Gremium. Bereits seit zwei Jah-
ren war er im Ruhestand und hatte in 
dieser Zeit auch noch Aufgaben im 
Bundeskontrollausschuss bis zum 
Bundeskongress 2018 ausgeübt. 

Wie es sich für einen guten Vorsit-
zenden gehört, hatte er bereits für ei-
nen Nachfolger im Amt sowie im Gre-
mium für die BG Niederbayern gesorgt.

Neuwahl des LBKA-Vorsitzenden der GdP Bayern

Die folgende konstituierende Sit-
zung führte zu folgendem Wahlergeb-
nis: Zum neuen Vorsitzenden des 
LBKA wurde Ernst Kuisle von der BG 
Schwaben Süd/West gewählt, zum 
stellvertretenden Vorsitzenden Mar-
cus Parczanny aus Oberfranken. Neu-
er Schriftführer ist Armin Seiler aus 
Schwaben Nord, seine Stellvertreterin 
Birgit Ligotzky aus Oberbayern Süd. 

In seiner Antrittsrede würdigte der 
neue LBKA-Vorsitzende Hans Hopper 
für seine herausragenden Verdienste 
während seiner Amtszeit. Unter seiner 
Federführung hatte der LBKA im Nach-
gang zu den Personalratswahlen erst-

mals auch die Aufgabe eines Schieds-
gerichtes zu bewältigen. Mit großem 
Verwaltungsaufwand und juristischem 
Fingerspitzengefühl waren dabei meh-
rere Ausschlussverfahren zu behandeln.

Mit viel Motivation und Sachver-
stand war es Hans Hopper gelungen, 
den LBKA Bayern zu einem aner-
kannten und in der Sache kritischen 
Kontrollgremium zu entwickeln.

Für seine Amtszeit wünschte sich 
der neue LBKA-Vorsitzende inner-
halb des Gremiums einen offenen 
und ehrlichen Umgang in einem 
streitbaren Team, zum Wohle aller 
Mitglieder der GdP Bayern. � Kui

V. l.: Hans Hopper, Birgit Ligotzky, Armin Seiler, Ernst Kuisle und Marcus Parczanny

aus dem landesbezirk
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Auf dem unterfränkischen Polizei-
kongress in Veitshöchheim bei Würz-
burg, inoffiziell zugleich der Bezirks-
gruppentag der GdP Unterfranken, 
wurde der bisherige langjährige Vorsit-
zende der BG Unterfranken, Holger 
Zimmermann aus Aschaffenburg, in 
den Ruhestand verabschiedet. Um dies 
gebührend zu honorieren, waren etli-
che hochkarätige Ehrengäste der Ein-
ladung gefolgt, darunter der Polizei-
präsident des PP Unterfranken, 
Gerhard Kallert, der sogar eigens sei-
nen Urlaub für die Teilnahme am Poli-
zeikongress unterbrach, der Bundes-
vorsitzende der GdP, Oliver Malchow, 

die Innenausschussvorsitzende im 
Deutschen Bundestag, Andrea Lind-
holz, und der stellv. Landesvorsitzende 
der GdP Bayern, Peter Pytlik. 

Im inhaltlichen Teil des Kongresses 
unterhielten sich die Ehrengäste unter 
dem Motto „Prügelknabe, Big Brother 
oder Bürgerpolizei“ über die gegen-
wärtige Situation der Polizei in Bayern 
und speziell in Unterfranken. Darüber, 
dass die Polizeibeamtinnen und -be-
amten – ebenso wie viele andere Ret-
tungskräfte – immer mehr als Prügel-
knabe herhalten müssen, waren sich 
die Redner einig. Laut BV Malchow 
gab es in 2018 mehr als 12.000 Fälle 
von Gewaltakten gegen Polizisten. Er 
sieht die Politik in der Pflicht, einerseits 
die Polizei nicht zum Prügelknaben zu 
machen, indem sie sie nicht schwierige 
oder konträre politische Entscheidun-
gen gegen Widerstände durchsetzen 
lässt, und sie andererseits besser durch 
moderne und hochwertige Ausrüstung 
zu schützen. 

Die Innenausschussvorsitzende 
Lindholz stellte dabei den Wert der Bo-
dycams heraus, die eben zur besseren 
Sicherheit der Polizeibeamten und 
nicht zur vermehrten Datensammlung 
dienten. Außerdem kritisierte sie punk-

Unterfränkischer Polizeikongress: Holger  
Zimmermann in den Ruhestand verabschiedet

tuelle rechte Umtriebe in der Polizei, 
wie nun in Hessen offenbar geworden, 
aber auch deren Verallgemeinerung in 
der Öffentlichkeit. Einzelnes Fehlver-
halten dürfe nicht von der in der Breite 
sehr guten Arbeit der Polizei ablenken. 

Alle sprachen in ihren Reden vor al-
lem auch dem scheidenden Vorsitzen-
den Zimmermann für seine geleistete 
Arbeit Dank und hohe Anerkennung 
aus. Zimmermann war zehn Jahre als 
BG-Vorsitzender und Mitglied im Lan-
desvorstand für die GdP Bayern unter-
wegs. Er zeichnete sich immer durch 
seine angenehm kritische, ruhige und 
sachliche Gesprächsführung aus und 
hat sich dadurch nicht nur auf Landes-
ebene großen Respekt erarbeitet. Mit 
Holger Zimmermann verlässt ein 
„Hochkaräter“ in der bayerischen GdP 
die Gewerkschaftsbühne. Unter seiner 
Führung konnte die traditionell ohne-
hin starke Bezirksgruppe nochmals ei-
nen Mitgliederzuwachs verzeichnen, 

worauf er bei seiner Abschiedsrede 
nicht ohne berechtigten Stolz hinwies. 
Wir wünschen ihm für seinen neuen 
Lebensabschnitt alles erdenklich Gute, 
viel Gesundheit, Glück und Freude.

Bei den am Schluss des Polizeikon-
gresses stattfindenden Neuwahlen 
wurde sein bisheriger Vertreter Christi-
an Schulz einstimmig zum neuen Vor-
sitzenden der BG Unterfranken ge-
wählt. Schulz hatte Zimmermann zum 
Jahresende 2018 bereits als Vorsitzen-
der des Personalrats beim PP Unter-
franken beerbt. Als seine Stellvertreter 

wurden – eben-
falls einstimmig – 
gewählt: Mark 
Dingfelder, San-
dra Link (für den 
Tarifbereich), Ste-
fan Reitemeyer 
und Thomas Reu-
belt. � MWi 

The Future of GdP 
Stamm, BiA, EHler, Hubschrauber-

pilot, Tarifler – nahezu alles was die 
BePo an Sparten zu bieten hat, war 
vertreten beim BePo-internen Seminar 
der GdP in Michelau im Steigerwald 
vom 15. bis 17. März. Ein Wochenen-
de, das es in sich hatte. Offen sein für 
alle interessanten Themen und Hin-
tergründe zur GdP und zur Gewerk-
schaftsarbeit – das war das Credo für 
dieses Seminar. Die Teilnehmer waren 

neugierig und hatten hohe Erwartun-
gen an die Inhalte. Resümee am Sonn-
tag – alles erfüllt, Neugier geweckt, 
Wissen abgedeckt! Aber auch der 
Spaß durfte nicht zu kurz kommen. 
Abends ging’s in die Bar, zum Plau-
dern, Kickern und in die Sauna – bis in 
die frühen Morgenstunden. Am Ende 
waren alle begeistert. „Klasse Ge-
meinschaft!“, „Wir nehmen einiges 
mit!“, „So richtig viel erfahren!“, „Tol-
le Leute, tolle Referenten und eine 
geile Stimmung!“, „Wir kommen wie-
der, ob ihr wollt oder nicht!“: das wa-
ren die begeisterten Kommentare der 
Teilnehmer. Und ja, weitere Seminare 
sind schon in Planung – damit noch 
viele GdPler in den Genuss kommen! 
Grüße, eure Seminarleiter Svuwe und 
Manne!
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Gut gefüllt war der Raum, in den die 
Kreisgruppe Polizeiverwaltungsamt/
Zentrale Bußgeldstelle der GdP am 
11. 4. 2019 zur diesjährigen Jahres-
hauptversammlung lud. Neben zahlrei-
chen Mitgliedern konnte die Kreisgrup-
penvorsitzende Andrea Bauer auch den
Präsidenten des Bayerischen Polizeiver-
waltungsamts, Timo Payer, begrüßen.
Ein herzliches Willkommen galt auch
Andreas Holzhausen von der Bezirks-
gruppe Niederbayern sowie Philipp
Holze und Roland Bruder von der Be-
zirksgruppe Landesbehörden.

In ihrem Tätigkeitsbericht konnte 
Andrea Bauer eine durchaus positive 
Bilanz ziehen. Neben den Aktivitäten 
und Aktionen der KG, konnte insbe-
sondere die positive Mitgliederent-
wicklung hervorgehoben werden. Im 
Anschluss an den Kassenbericht und 
den Bericht der Kassenprüfer übergab 

die Vorsitzende das Wort an Herrn Prä-
sidenten Timo Payer, der in einem 
kurzweiligen Vortrag auf mögliche mit-
tel- und langfristige Entwicklungen mit 
Bezug zum Polizeiverwaltungsamt ein-
ging. Themen wie die Weiterentwick-
lungen im Bereich autonomes Fahren, 
die unterschiedlichen Ausprägungen 
der Mobilität in Stadt und Land sowie 
die geplanten Zuständigkeitsänderun-
gen für den Bereich der Bundesauto-
bahnen wurden mit ihren jeweiligen 
potenziellen Auswirkungen auf das Po-
lizeiverwaltungsamt anschaulich dar-
gestellt. Weiterhin ging der Referent 
auf die Thematiken Digitalisierung in 
der Verwaltung und Einsatz künstli-
cher Intelligenz ein. Speziell die fort-
schreitende Digitalisierung bringt für 
eine Behörde wie das Polizeiverwal-
tungsamt weitreichende Änderungen 
mit sich, die sich nicht nur auf Arbeits-

prozesse, son-
dern auch auf die 
Mitarbeiter kon-
kret auswirken. 
Diesbezüglich 
hat das Polizei-
verwaltungsamt 
bereits jetzt die 
Planungen auf-
genommen, wie 
diese Verände-
rungen effizient 
und sozialver-
träglich umge-
setzt werden 
können.

JHV der KG PVA: Wechsel der Bezirksgruppe beschlossen 
Als nächster Tagesordnungspunkt 

stand die in letzter Zeit wohl wichtigste 
Entscheidung für die KG PVA/ZBS auf 
der Agenda. Bereits seit dem Jahr 2018 
wurde über einen möglichen organisa-
torischen Wechsel der KG PVA/ZBS von 
der BG Niederbayern zur BG Landesbe-
hörden diskutiert. Diesbezüglich fanden 
Hintergrundgespräche mit den beteilig-
ten Bezirksgruppen, dem Landesbezirk 
und dem Landesbezirkskontrollaus-
schuss statt. Im Rahmen der Jahres-
hauptversammlung nutzten auch die 
extra deswegen angereisten Kollegen 
der BG Landesbehörden die Gelegen-
heit, die Vorteile eines Wechsels darzu-
stellen. Nachdem die BG Niederbayern 
und die BG Landesbehörden bereits zu-
gestimmt hatten, lag es nun an den Mit-
gliedern der KG PVA/ZBS, den Wechsel 
zu beschließen. In der hierzu durchge-
führten Abstimmung sprach man sich 
einstimmig für den Wechsel aus. Dieser 
soll zum 1. 10. 2019 vollzogen werden. 
Der Vorsitzende der BG Niederbayern, 
Andreas Holzhausen, sicherte zu, dass 
trotz der neuen organisatorischen An-
bindung das Netzwerk zwischen BG 
Niederbayern und KG PVA/ZBS auf-
rechterhalten bleibt. Zum Ende der Ver-
anstaltung wurden zahlreiche anwesen-
de GdP-Mitglieder für ihre langjährige 
Treue geehrt und die Neumitglieder in 
der Runde vorgestellt. Die Jubilare er-
hielten neben Urkunden und Ehrenna-
deln jeweils ein Präsent. Auch die an-
wesenden Neumitglieder wurden mit 
einem kleinen Präsent begrüßt. 

Vorsitzende Andrea Bauer (4. v. r.), Präsident Timo Payer (links) mit 
den Jubilaren und Neumitgliedern der KG sowie den Gästen der BG 
Niederbayern Andreas Holzhausen (3. v. r.) und der BG Landesbehör-
den Philipp Holze (2. v. r.) und Roland Bruder (rechts)

GdP München lädt zum FlurFunk ein
Rund 1.600 Gäste kamen zum dies-

jährigen FlurFunk-Fest ins Hippodrom 
auf dem Frühlingsfest. Auch 2019 war 
das Festzelt fast bis auf den letzten 
Platz gefüllt. Trotz niedriger Tempera-
turen kamen die Kolleginnen und Kol-
legen in Tracht. Dienststellenübergrei-
fend entwickelten sich gute 
Gespräche. Am Ende feierten alle aus-
gelassen und fröhlich im Hippodrom.

Der Erlös der Veranstaltung in 
Höhe von 2.000 € wurde in diesem 
Jahr an den Harl.e.kin e. V. des Kin-
derkrankenhauses gespendet. Den 
Spendenscheck nahmen Herr Prof. 
Grab, Frau Dr. Zimmermann, Dr. 
Ackermann und Frau Hesse von Ro-
land Bruder und Rainer Pechtold ent-

gegen. Herr Prof. Grab bedankte sich 
überschwänglich für die Spenden 
und richtete noch ein Grußwort an 
unsere Gäste. Mit dem Versprechen, 
dass auch 2020 zum FlurFunk einge-
laden wird, endete der schöne Abend. 

RPec
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Die BG München war heuer wieder 
mit einem Stand am Infomarkt des DGB 
auf dem Marienplatz vertreten. Bei strah-
lendem Sonnenschein und recht ange-
nehmen Temperaturen war unser Info-
stand neben den musikalischen Darbie-
tungen auf dem „Lautstark Festival“ 
eine der Hauptattraktionen. Den ganzen 
Tag über versorgten wir die Bürgerinnen 
und Bürger mit Infobroschüren und Wer-
bemitteln. Die Firma BMW stellte uns 
eine uniformierte BMW 850 GS zur Ver-
fügung. Auf dem Polizeimotorrad posier-
ten Kinder, aber auch manche begeister-
te Erwachsene gerne für ein Foto. Über 
diese Aktivitäten konnten wir viele nette 
Gespräche mit aufgeschlossenen, 
manchmal auch kritischen Besucherin-
nen und Besuchern unseres Standes füh-
ren. Picasso, der Golden Retriever unse-
rer Kreisvorsitzenden Steffi Tschy-
schewsky, freute sich über viele 
Extra-Streicheleinheiten und schmei-
chelte sich in die Herzen so manches 
Tierfreundes und mancher Tierfreundin. 

Was wäre allerdings ein 1. Mai ohne 
Maireden? OB Dieter Reiter verkünde-
te in diesem Jahr mit einem Pauken-
schlag, dass die SPD-Fraktion im 
Münchner Stadtrat einen Antrag ge-
stellt hatte, die Ballungsraumzulage für 
die Beschäftigten der Stadt München 
zu verdoppeln. Er möchte diese Forde-
rung als Arbeitgeber auch umsetzen 
und kündigte Verhandlungen mit  
ver.di an. Aktuell bekommen die städti-

Maifeier am Münchner Marienplatz
schen Beschäftigten 134 E. OB Reiter 
richtete seine Worte auch an die Baye-
rische Staatsregierung und forderte 
diese auf, es ihm gleichzutun. Es könne 
nicht richtig sein, wenn die Beschäftig-
ten des Freistaates Bayern, die in Mün-
chen leben und deren Lebenshaltungs-
kosten genauso gestiegen seien, dann 
schlechtergestellt wären. Ver.di griff 
diese Aussage umgehend auf und 
schloss sich dieser Forderung für ihre 
Beamtinnen und Beamten an. 

Wir als GdP München halten dies für 
eine sehr gute Idee und werden dies 

auch auf allen Ebenen unterstützen. Da 
wir diese Forderung erst in den nächs-
ten Doppelhaushalt einbringen kön-
nen, bleibt uns genügend Zeit für Ge-
spräche und eine solide Vorbereitung 
des Vorhabens. Überdies müsste man 
neben der Verdoppelung auch dafür 
kämpfen, dass der Anspruch aus-
nahmslos für jeden gelte und nicht mit 
einer beliebigen Einkommensgrenze 
festgestellt würde, wann eine Bedürf-
tigkeit vorliege und wann nicht. Das 
Leben in einem Ballungsraum wie 
München ist für jeden gleich teuer. 

Mitte März fand die Jahreshauptver-
sammlung der Kreisgruppe Hof statt. Ne-
ben den zahlreichen Diskussionspunkten 
fand auch die Ehrung verdienter Mitglie-
der statt. So wurden Silvia Michel-Wolf-
rum und Thomas Schacher für 20 Jahre 
bei der GdP geehrt. Marcus Parczanny 
erhielt seine Urkunde für 30 Jahre und 
Günter Feitenhansel für 40 Jahre Mit-
gliedschaft. Für 50 Jahre Treue erhielt 
auch Horst Lang seine Urkunde. Ganz 
besonders stolz wurde die Urkunde an 
Lothar Raithel für 55 Jahre GdP über-
reicht. Unserem langjährigen Mitglied 
Robert Lang wurde seine Urkunde für  
55 Jahre Mitgliedschaft zu Hause über-
reicht, da er aus gesundheitlichen Grün-
den nicht an der Jahreshauptversamm-
lung teilnehmen konnte. Alle Jubilare 
erhielten eine Urkunde und ein Ge-
schenk.

Ehrungen bei der KG Hof

V. l.: Horst Lang, Landesvorsitzender Peter Schall, Lothar Raithel, Marcus Parzcanny,
Kreisgruppenvorsitzende Melanie Geyer, Bezirksgruppenvorsitzender Holger Bornkessel, Silvia
Michel-Wolfrum, Günter Feitenhansel und Thomas Schacher

Aus den Bezirken
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Auf Einladung der Vorstandschaft 
der GdP-Kreisgruppe Freyung-Gra-
fenau trafen sich Mitarbeiter sowie 
Rentner und Pensionisten der Dienst-
stellen PI Freyung, der PI Grafenau 
und der PSt Waldkirchen zur Jahres-
hauptversammlung im Gasthof Pas-
sauer Hof in Freyung. Neben den 
zahlreichen Mitgliedern konnte der 
Vorsitzende Thomas Gründinger als 
Ehrengäste den Personalratsvorsit-
zenden und stellvertretenden BG-
Vorsitzenden Martin Lehner und den 
Personalrat und stellvertretenden 

Mitgliederversammlung in Freyung-Grafenau 
BG-Vorsitzenden Stephan Maier be-
grüßen. Darüber hinaus folgten alle 
drei Dienststellenleiter der Land-
kreisdienststellen der Einladung. 
PRin Ingrid Grötzinger, Leiterin der PI 
Freyung, EPHK Klaus Brunnbauer, 
Leiter der PI Grafenau und PHK+ 
Thomas Kern, als Leiter der PSt Wald-
kirchen, stellten sich selbst und auch 
ihre Dienststellen kurz vor. 

Im Rechenschaftsbericht wurde 
über Veranstaltungen und Ausflüge 
wie zum Beispiel zum Christkindl-
markt auf der Fraueninsel am Chiem-

see, geplante 
Schafkopfrun-
den und die 
Schneeschuh-
wanderung be-
richtet. Neben 
a l l g e m e i n e n 
Themen wie die 
A r b e i t s z e i t , 
PHMZ-Proble-
matik, neue 
Dienstkleidung 
oder neue 
D i e n s t w a f f e 
wurden auch 
örtliche Themen 
wie die Perso-
nalproblematik 
auf den Land-
d i e n s t s t e l l e n 

oder der geplante BePo-Standort in 
Freyung diskutiert. 

Nachdem die letzten Wahlen der 
KG-Vorstandschaft nunmehr fünf 
Jahre zurückliegen wurde auch die 
Vorstandschaft neu gewählt. Hier 
wurde im Wesentlichen die bisherige 
Vorstandschaft bestätigt, neu ins Vor-
standsteam wurde als Beisitzer für die 
PSt Waldkirchen Andreas Traxler ge-
wählt. 

Die gute Gewerkschaftsarbeit der 
vergangen fünf Jahre untermauert 
die Entwicklung der Mitgliederzah-
len mit einer Steigerung von gut 25 
Prozent seit 2013.

Nach dem Kassenbericht wurden 
noch Ehrungen für langjährige GdP-
Mitgliedschaften durchgeführt. Her-
vorzuheben ist hier das langjährige 
GdP-Mitglied Konrad Reitberger, der 
auf 55 Jahre Mitgliedschaft zurück-
blickte und den Versammlungsteil-
nehmern von seiner Zeit als Personal-
ratsvorsitzender berichtete. 

Als Ausblick für die weitere Ge-
werkschaftsarbeit in der Kreisgruppe 
sind neben geplanten Veranstaltun-
gen und Ausflügen vor allem die Be-
gleitung des BePo-Standorts in Frey-
ung sowie die Intensivierung der 
Zusammenarbeit mit der Nachbar-
KG Bayerwald unter dem Motto „da 
Woid hoid zam“.

Der Kreisgruppenvorsitzende Thomas Gründinger (4. v. r.) und der 
PR-Vorsitzende Martin Lehner (3. v. r.) mit den geehrten langjährigen 
Mitgliedern (v. r.) Martin Mörtl, Andreas Traxler, Robert Pauli, Konrad 
Reitberger, Klaus Brunnhuber und Christine Denk

Auflösung einer Samm-
lung von Abzeichen

Ein Kollege aus dem Justizbereich, 
Hans Pschyklenk aus Altötting, löst 
seine Sammlung von Abzeichen auf: 
Diverse Abzeichen aus dem Polizei- 
und Justizbereich, darüber hinaus 
auch Mützen, Helme und weitere 
Utensilien aus vielen Bereichen. Bei 
Interesse bitte Anfrage per Mail an 
hc.pschyklenk@yahoo.de
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